
 

Bericht über das 8. Indiaca-Turnier für Männer und Frauen über 50 

Am Samstag, 23. April, hat die Männerriege Oberwil das 8. Indiaca-Turnier durchgeführt. Es 

ist in der Schweiz das einzige Turnier, das älteren  Indiacaspielenden die Möglichkeit bietet, 

sich mit anderen Teams zu messen. Teilgenommen haben Mannschaften aus der ganzen 

Schweiz: Tessin (4), Engadin (3), Solothurn (6), Baselland (17). Insgesamt 30 Mannschaften. 

Gespielt wurde in den Kategorien Männer 50+, Frauen 50+, Mixed 50+, Offen 60+.  Die zwei 

ältesten Teilnehmer sind 80 beziehungsweise 83 Jahre alt. Sie wurden nach der Ranglisten-

verkündung noch speziell geehrt. 

Das Turnier begann um 08:20 Uhr. Je nach Reisedistanz mussten Teilnehmende also 

ziemlich früh aus den Federn. Einige weiter hergereiste Mannschaften übernachteten in 

Basel und nutzten am Abend das kulturelle Angebot in der Stadt.  

In der „Turnhalle Thomasgarten“ wurde auf vier Feldern gespielt. Insgesamt wurden am 

Morgen 48 und am Nachmittag 40 Spiele à 2 mal 8 Minuten ausgetragen. 

Teilnehmende und Zuschauer konnten sich während des Tages in der Festwirtschaft 

verköstigen. Leider hat das Wetter mit einer schönen Tradition gebrochen. In den letzten 

Jahren durften wir in den Spielpausen und am Abend, nach getaner „Arbeit“, im Freien die  

wärmende Frühlingssonne geniessen. Dieses Jahr war es für einmal ziemlich kühl und nass. 

Dafür gab es im Innern des Gebäudes ein breites Angebot an Essen und Trinken. Das 

üppige Kuchenbuffet liess manche und manchen schwach werden. Vielleicht auch im 

Bewusstsein, dass vor dem Kuchenschmaus einige Kalorien verbraucht wurden. 

Aufgrund der  Äusserungen von Gastmannschaften, aber auch aus Sicht des Vereins, kann 

der Anlass als voller Erfolg bezeichnet werden. Das nächste Indiaca-Turnier wird am 22. 

April 2017 an gleicher Stelle stattfinden. 
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